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Taschen vorne 
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Die vorderen Taschenbeutel re auf re passgenau auf die Vorderhosen auflegen und die Rundung des

Tascheneingriffes nähen. Die Nahtbreite genau, wie auf dem Schnitt aufgezeichnet. 

Die Nahtzugasbe in der Rundung mehrfach bis kurz vor der Naht einknipsen.

Die Nähte auseinanderbügeln, die Taschenbeutel  nach innen wenden und die Kante ca. 1mm nach

innen umbügeln, damit das Taschenfutter von re nicht zu sehen ist.

Dann zuerst den oberen Saum der Gesäßtaschen und der kleinen Tasche doppelt umbügeln. Dann die

seitlichen Nahtzugaben der kleinen Tasche  wie am Schnitt eingezeichnet umbügeln.

Danach mit Hilfe der Schablone die Nahtzugaben der Gesäßtaschen umbügeln. Die beiden Taschen

werden genau gleich.



Jetzt können die zwei Eingrifftaschen vorne abgesteppt werden,  Die Vorderteile sehen dann so aus.

Weiter geht’s  mit der kleinen Tasche. Die wird zuerst oben gesäumt, so wie sie umgebügelt war. Dann

werden die seitlichen Nahtzugaben wieder umgelegt und die kleine Tasche  mit den oberen Ecken auf

die Markierungen des re Taschenbelegs positioniert. (Auf dem Foto ist die Tasche oben noch nicht

gesäumt.)

Am besten fängt man unten an, steppt zuerst knapp an der Kante hoch bis oben zur Saumnaht, dreht

rechtwinklich um, näht 2 oder 3 Stiche in der Saumnaht, dreht dann wieder rechtwinklich um und näht

im entsprechenden Abstand nach unten. Das gleiche folgt an der anderen Seite.

Dann kann man die Taschenbelege an der runden Kante versäubern.



Es folgt das Aufsteppen der beiden Taschenbelege auf die hinteren  Taschenbeutel.Es  wird  auf  der

Veräuberungs-

naht genäht.

Jetzt  wird der  hintere  Taschenteil  auf  das  Vorderteil  mit  dem  angesteppten  vorderen  Taschenteil

passgenau aufgelegt. Dabei sollen die Knipse am Anfang der Tascheneingriffe zu liegen kommen.

Dann setzt  man an den Seiten  und oben am Tascheneingriff  je  einen Riegel  und fixiert  somit  die

Taschenteile.



Jetzt kann man die Taschenteile mit beiden Händen so greifen, dass man sie direkt unter den Nähfuß

der Overlock   

bringt. Sobald sich das Füßchen gesenkt hat, ist der Stoff festgehalten und man kann losnähen.

Man kann aber auch nach Belieben viele Stecknadeln verwenden zum Feststecken.

Hier liegen beide Stofflagen schön unter dem Nähfuß und es kann losgenäht werden. Die linke Hand

greift nach den ersten Stichen  um und hält die Stoffteile verschiebungsfrei zusammen. (Es kann auch

gesteckt werden)

fertige Tasche


